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Eine tragische Figur namens "Ricky"
Bei der 5:9-Niederlage von Mödrath IV im Abstiegsspiel gegen den 1. Dürener TTC II verliert der Routinier
Ricky Lerch beide Einzel in der Verlängerung des 5. Satzes. Der Klassenerhalt ist aber immer noch möglich!

Am vergangene Wochenende endete auch für die letzten
Herren-Mannschaften des TTC 1948 Mödrath die reguläre
Spielzeit 2005/2006. In den meisten Fällen ging es nur
noch um die berühmte "goldene Ananas". Für eine
Mannschaft ging es aber noch um Alles oder Nichts - für
Mödrath IV!

So hatte die Mannschaft um Chefkoch Andreas Päffgen
auch eine ganze Menge aufgetischt, um die nimmersatten
Fans mit scharfer Goulaschsuppe, Tabasco und reinstem
Gerstensaft zu verwöhnen.
An den perfekt organisierten Rahmenbedingungen lag es
also nicht, dass das anvisierte Ziel, ein Sieg im letzten
Heimspiel und der damit verbundene Klassenerhalt,
erreicht wurde. Die etwas merkwürdigen (um es vorsichtig
auszudrücken) Ergebnisse der Konkurrenz in den letzten 3
Wochen einerseits und das fehlende Glück im
entscheidenden Spiel andererseits wurden hinterher als
Ursache dafür ausgemacht, dass es letztlich "nur" zu Platz
10 in der Abschlusstabelle reichte. So gingen 6 von 7
Fünfsatzspielen an die Gäste aus Düren, 4 davon sogar mit
nur 2 Bällen Unterschied! Zur tragischen Figur avancierte
allen voran Hermann-Josef "Ricky" Lerch, der gleich
beide Einzel des abends mit 10:12 im 5. Satz verlor.
Mannschaftsführer Dieter Miesen: "Wir haben alles in
allem einen großen Kampf geliefert. Sowohl am heutigen
Abend, wie auch die komplette Saison über. Vor der
Saison war unser einziges Ziel, vielleicht ein Pünktchen zu
ergattern und uns nicht abschlachten zu lassen. Aber der
Teamgeist innerhalb der Mannschaft war dermaßen groß,
dass wir am Ende fast über uns hinausgewachsen sind. Ich
für meinen Teil bin jedenfalls Stolz auf meine Jungs!"
Durch das Erreichen von Platz 10 qualifizierte sich das
Sechstett für die Relegationsspiele am 07.05. und 21.05. in
Kall bzw. Türnich-Brüggen. Kann man dort einen
Spitzenplatz belegen, ist die Wahrscheinlichkeit gar nicht
so gering, dass es doch noch klappt mit dem Klassenerhalt.

Es wäre schön, wenn der ein oder andere einen halben Sonntag
opfert, um die Mannschaft bei der 1. Relegationsrunde in Kall
zu unterstützen!

Auch die 1. Herren-Mannschaft absolvierte beim von
Ausfällen gebeutelten TTC Mariaweiler sein letztes
Saisonspiel. Eine gewohnt solide Mannschaftsleistung reichte
aus, um das Spiel verdientermaßen mit 9:5 für sich zu
entscheiden.

Hatte im entscheidenden Moment das Pech gepachtet:
Hermann-Josef Lerch

Den Grundstock legte wieder einmal eine 2:1-Führung nach
den Doppeln, wo einzig Dirk Grabowitz und Burkert
Schneider dem Spitzduo Fischer/Müller mit 2:3 unterlagen. Im
oberen Paarkreuz schlugen Thomas Pfeiffer und Daniel Bell
jeweils Dandy Fischer, hatten gegen Christian Müller aber
auch beide das Nachsehen. Beide schlossen die Rückrunde mit
einer positiven Einzelbilanz ab, was durchaus bemerkenswert
ist. In der Mitte lief es ähnlich. Sowohl Dirk Grabowitz, als
auch Ralf Janßen konnte sich nicht gegen Philipp Wirtz
durchsetzen, beherrschten aber beide klar Michael Harke. Im
unteren Paarkreuz gaben sich Detlef Habicht (2:0) und Burkert

Schneider (1:0) keine Blöße, was letztlich spielentscheidend war.
Nicht nur deshalb ist es sehr schade, dass der Sportkamerad
Detlef Habicht in der kommenden Saison 2006/2007 "nur" noch
als 7. Mann zur Verfügung steht. Zeitliche Gründe gaben den
Ausschlag für diese Entscheidung, die die Mannschaft sehr
bedauert.

M it dem gleichen Ergebnis verabschiedete sich Mödrath II aus
der Landesliga Staffel 10. Beim TTC BW Lechenich wussten
Oliver Schoulen & Co. auch ohne Spitzenspieler Jürgen Weitz zu
überzeugen.
Oliver Schoulen, Thomas Küsters (beide in der Mitte) sowie
Wilfried Höschler (Unten), in seinem vorerst letzten Spiel für den
TTC Mödrath, blieben in den Einzeln unbesiegt und stellten die
Weichen auf Sieg. Ein Doppelerfolg und je ein Einzelsieg von
Georg Vaaßen und Jürgen Schäfer im oberen Paarkreuz reichten
aus, um die Gastgeber auf Distanz zu halten. Ersatzspieler
Karsten Hungenberg verspielte zwar leider eine 2:0-Satzführung,
stellte aber unter Beweis, dass er durchaus nicht chancenlos war.

Der Gegner von Mödrath III, TTC Bouderath, informierte
Mannschaftsführer Thorsten Sieger bereits im Verlauf der
Woche, dass sie nicht zum Spiel antreten werden. Dadurch wurde
das Spiel mit 9:0 Spielen und 27:0 Sätzen für Mödrath III
gewertet.

Keinen schönen Abschied aus der 1. Kreisklasse erlebte
Mödrath V beim Tabellenvierten, DJK Löwe Köln II. Martin
Böke: "Irgendwie war schnell die Luft raus. In manchen
Situationen hatten wir etwas Pech und sind nie ins Spiel
gekommen. An einem solchen Tag ist gegen eine geschlossen
starke Mannschaft wie die Löwen eben kein Blumentopf zu
gewinnen."
Die Höchststrafe von 0:9 hätte sich die Mannschaft in ihrem
letzten Spiel in dieser Klasse aber mit Sicherheit gerne erspart...
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Bereits vor einiger Zeit absolvierte die 6. Herren-
Mannschaft ihr Heimspiel gegen den Tabellenletzten aus
Bocklemünd. Im Vorfeld erwartete man aufgrund der
klaren Tabellensituation (Bocklemünd holte während der
gesamten Spielzeit nicht einen Punkt) ein deutliches
Resultat. Bis zum Zwischenstand von 4:3 war es den
Gastgebern aber nicht möglich, sich entscheidend von den

Kölner Gästen abzusetzen. Dank 4 Einzelsiege in Serie von
Karl-Heinz Elmer, Wolfgang Klosterhalfen, Willi Roth und
Rolf Erkens konnte der Vorsprung dann aber doch schnell auf
8:3 ausgebaut werden. Die Einzelniederlage von Vereins-
meister Detlef Tschersich gegen den starken Werner Pieper
war dann nur noch Ergebniskosmetik, da Uli Jaixen am
Nebentisch den Sack zumachte.

Mannschaftsführer Werner Seifert: "Zum Schluss möchte ich
mich nochmals bei Willi Roth und der 5. Mannschaft für ihre
sportliche Hilfe bedanken. Zusätzlich hat uns dann auch noch die
Änderung der Abstiegsregel geholfen. Auch im nächsten Jahr
werden wir kräftig gegen den Wind spielen müssen, um uns in
dieser Klasse zu halten."

Alle Resultate im Überblick:

TTC Mariaweiler - TTC 1948 Mödrath 5:9
Doppel 2:1, Pfeiffer 1:1, Bell 1:1, Grabowitz 1:1, Janßen 1:1, Habicht 2:0, Schneider 1:0

TTC BW Lechenich - TTC 1948 Mödrath II 5:9
Doppel 1:2, Vaaßen 1:1, Schäfer 1:1, Schoulen 2:0, Küsters 2:0, Höschler 2:0, Hungenberg 0:1

TTC 1948 Mödrath III - TTC Bouderath 9:0
kampflos 9:0

TTC 1948 Mödrath IV - 1. Dürener TTC II 5:9
Doppel 2:1, H.D. Miesen 1:1, Hungenberg 0:2, Eulen 2:0, Lerch 0:2, D. Miesen 0:2, Päffgen 0:1

DJK Löwe Köln II - TTC 1948 Mödrath V 9:0
Doppel 0:3, Lubanski 0:1, Böke 0:1, Päffgen 0:1, Ravenstein 0:1, Roth 0:1, Seifert 0:1

TTC 1948 Mödrath VI - DJK/HSV Bocklemünd 9:4
Doppel 2:1, Roth 2:0, Erkens 1:1, Tschersich 1:1, Jaixen 1:1, Elmer 1:0, Klosterhalfen 1:0


